
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1901

352 (25.12.1901)



erläge m Ile . 352 der Karlsruher Zeitung.
Mittwoch, 23 . Dezember LV01«

Jüdischer Landtag .
'

S. öffentliche Sitzung der Ersten Kammer §

vom Samstag den 21 . Dezember 1901 . ^
(Ausführlicher Bericht .) !

Unter dem Vorsitze des Durchlauchtigsten Präsi - !
denten Seiner Großherzoglichen Hoheit des Prinzen !
Karl von Baden . j

Am Regierungstisch : Generaldirektor der Großh .
Staatseisenbahnen , Staatsrath Eisenlohr , Ministerial¬
direktor Geh . Rath Heil , Geh . Oberregierungsrath
Becher er , die Ministerialräthe Or . Schlusser und Or .
Nicolai .

Der Durchlauchtigste Präsident eröffnet die
Sitzung nach lOffs Uhr und gibt nach Vereidigung des
neuernannten Mitgliedes des Hohen Hauses, Geh. Raths
Or . Engler , folgende Einläufe bekannt :

1 . Entschuldigungsschreiben der Herren Kommerzicnrath
Scipio und Geh . Hofrath vr . Rümelin .

2 . Schreiben des Präsidenten des Großh . Ministeriums
der Justiz , des Kultus und Unterrichts mit der Nach¬
weisung über die Erledigung der der Großh . Staatsregie¬
rung auf dem Landtage 1899/1900 von der Ersten Kam¬
mer überwiesenen Petitionen , soweit sie den Geschüftskreis
dieses Ministeriums betreffen .

3 . Schreiben des Ministers des Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten mit der gleichen Nach¬
weisung.

4 . Schreiben des Großh . Finanzministers mit der gleichen
Nachweisung , ebenso

5 . Schreiben des Präsidenten des Großh . Ministeriums
des Innern mit gleicher Nachweisung .

6 . Schreiben des Großh . Ministeriums der Finanzen ,
womit die Rechnung des Archivars für die Erste Kammer
über die Landtagskosten 1899/1900 nebst Beilagen und
Abhör-Akten mitgetheilt wird.

7 . Schreiben des Präsidenten des Großh . Staatsmini¬
steriums , womit die Denkschrift der Großh . Oberrech¬
nungskammer über die Ergebnisse der Rechnungsabhör
der beiden Jahre 1 . Juli 1899 bis dahin 1901 mitge¬
theilt wird .

8 . Schreiben des Ministers des Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten mit der Vorlage
einer Anzahl Exemplare des von der Großh . General¬
direktion der Staatseisenbahnen herausgegebenen Jahres¬
berichts über die Eisenbahnen und die Dampfschifffahrt
im Großherzogthum Baden für das Jahr 1900 und zu¬
gleich sechzigste Nachweisung über den Betrieb der Eisen¬
bahnen.

9 . Mittheilungen des Präsidiums der Zweiten Kam¬
mer über :

а . die Wahl des Präsidenten und der beiden Vice-
präsidenten dieser Kammer,

d . die Wahl der Sekretäre dieses Hohen Hauses,
o . die Unbeanstandeterklärung der Vergleichung der

Budgetsätze mit den Rechnungsergebniffen für die
Jahre 1898 und 1899 (II . Beilagenheft),

ä . die Genehmigung der Nachweisung der in den
Jahren 1899 und 1900 eingegangenen Staats¬
gelder und deren Verwendung (I . Beilagenheft)
nebst der Adresse der Zweiten Kammer , die An¬
erkennung der Rechnungsnachweisungen betreffend ,

б . den angenommenen Gesetzentwurf , die Steuer¬
erhebung in den Monaten Januar bis mit April
1902 betreffend ,

I . die Annahme des Gesetzentwurfs , die Ergänzung
des Verzeichnisses der Landstraßen betreffend ,

8 . die Annahme des Gesetzentwurfs , die Kolonie
Königsfeld betreffend .

10 . Schreiben der Kaiserlichen Oberpostdirektion dahier,
mit welchem verschiedene Drucksachen der Post - und Tele¬
graphenverwaltung für die Kammer mitgetheilt werden .

11 . Schreiben des Kaiserlichen Oberpostdirektors dahier
mit einer Einladung der Herren Mitglieder des Hohen
Hauses zur Besichtigung des neuerbauten Posthauses Kaiser¬
straße 217 dahier.

12 . Zuschrift des Vorstandes des Badischen Frauen¬
vereins dahier , mit welcher eine Anzahl Exemplare des
Jahresberichts dieses Vereins für das Jahr 1900 über¬
sendet wird.

13 . Einladung der Gesellschaft Bärenzwinger dahier
zum Besuche ihres Gesellschastslokales .

14 . Zuschrift des Oberbürgermeisters der Stadt Karls¬
ruhe , womit eine Anzahl Zutrittskarten für den Stadt¬
garten zur Benützung der Herren Mitglieder der Kammer
übersendet wird.

15 . Zuschrift des Norwegischen Nobel- Comitäs in
Christiania und einer Anzahl Exemplare eines Schrist-
chens über die Vertheilung des Nobel-Preises .

16 . Zuschrift des Professors Gurlitt in Dresden mit
einem Verzeichniß von Persönlichkeiten , welche die Er¬
haltung des Otto Heinrichsbau im Heidelberger Schlöffe
als Ruine einer Wiederherstellung vorziehen .

17 . Zuschrift des Comites der deutschen Centrale für
Bestrebungen zur Beendigung des Burenkriegs in Mün¬

chen mit einer von diesem Comito herausgegebenen
Drucksache.

18 . Zuschrift des Vorsitzenden des Geschäftsführenden
Ausschusses des Verbands der mittleren Städte Badens
mit Vorlage eines Abdrucks der Beschlüsse des betreffenden
Städtetages . s

An Petitionen sind eingekcmmen :
1 . Petition der Gemeinderüthe von Adelsheim und ver¬

schiedener anderer Orte des Unterlandes , die Errichtung
einer neuen Irrenanstalt betreffend .

2 . Petition der Bureaugehilfen nnd Bureaugehilfen¬
anwärter bei den Großh . Staatseisenbahnen , die Ver¬
besserung ihrer Anstellungsverhältnisse betreffend .

3 . P tition der Steuereinnehmereigehilfen, die Ver¬
besserung der Anstellungsverhältnisse betreffend .

4 . Petition der Steuer - Ober - und Steueraufseher , Er¬
höhung ihres Diensteinkommens betreffend .

5 . Petition des Vorstandes der Bürgervereine der Alt -
und Oststadt Karlsruhe , die Bahnhossrage in Karlsruhe
betreffend .

6 . Petition mehrerer Bürger und Mitglieder der Brüder¬
gemeine Königsfeld gegen eine Eingabe des Hermann
Braukmann von da , die Zustimmung zum Gesetzent¬
wurf, die Kolonie Königsseld betreffend .

7 . Petition der Bewohner der Rheinthalgemeinden und
der Anwohner der Binnenflüsse des Großherzogthums , die
Befreiung von der Flußbausteuer betreffend .

8 . Petition des Geschäftsführenden Ausschusses des
Verbands der mittleren Städte Badens , das Fürsorge -
gesetz für Gemeinde - und Körperschaftsbeamte betreffend .

Es werden überwiesen die Petitionen : O . -Z . 1 der
Budgetkommission , O . -Z . 2 , 3 , 4 , 7 und 8 der Petitions¬
kommission, O .-Z . 5 der Kommission für Eisenbahnen
und Straßen , O .Z . 6 jener für Justiz und Verwaltung .

Es erstattet hierauf namens der Kommission für Eisen¬
bahnen und Straßen Frhr . Franz vonBodman Bericht
über den Gesetzentwurf , die Ergänzung des Ver¬
zeichnisses der Landstraßen betr . Redner führte
ungefähr folgendes aus :

Der Zweck des vorliegenden Gesetzentwurfs ist : 1 . die
in den Jahren 1866— 71 als Landstraße gebaute, 1884
aus dem Landstraßenverbande ausgeschiedene Strecke von
Rothkreuz über Falkau nach Schluchsee (Kreisstraße 197)
und 2) die im letzten Jahre neu erbaute Straße von
Waldau nach Neustadt (Fortsetzung der Landstraße 248
Zarten — St . Peter — St . Märgen — Waldau ) mit Wirkung
vom 1 . Januar 1902 in den Landstraßenverband aufzu¬
nehmen .

Was die erstere dieser beiden Straßen anlangt , so
wurde sie mit der Ausscheidung aus dem Landstraßenver¬
bande im Jahre 1884 den Kreisverbänden Freiburg und
Waldshut als Kreisstraße 197 überwiesen , da man ange¬
nommen hatte , daß der damals nicht sehr große durch¬
gehende Verkehr zwischen Titisee und Schluchsee durch die
von Rothkreuz über Lenzkirch und Fischbach nach Schluch¬
see führende Strecke der Landstraße 50 (Waldshut — Neu¬
stadt ) vermittelt werde. Durch die seit Eröffnung der
Höllenthalbahn eingetretene Entwickelung der Verkehrs¬
verhältnisse in den Amtsbezirken Neustadt und St . Blasien
hat aber die Kreisstraße eine viel größere Bedeutung er¬
langt als die bezeichnete Landstraßenstrecke , und die Zu¬
nahme des Verkehrs auf der elfteren auch eine erhebliche
Steigerung des Unterhaltungsaufwands zur Folge gehabt.
Deshalb hatten auch die Vertretungen der Kreisverbände
Freiburg und Waldshut wiederholt die Wiederaufnahme
der Kreisstraße in den Landstraßenverband angeregt und
sich damit einverstanden erklärt , statt der elfteren die
10,786 Irin lange Landstraßenstrecke Lenzkirch—Schluchsee
als Kreisstraße zu übernehmen . Die Mittel für die Ver¬
stärkung der etwas schwachen Fahrbahn der bisherigen
Kreisstraße sind bereits im Budget 1901/02 vorgesehen
worden ; die bezüglichen Bauarbeiten sind vollendet .

Die Mittel für den Bau der Straße Waldau —Neustadt
sind auf dem letzten Landtag bewilligt worden ; da der
Bau dieser Straße noch vor Ende 1901 zum Abschlüsse
gelangt sein wird, kann auch sie auf den 1 . Januar 1902
förmlich in den Landstraßenverband ausgenommen werden .

Die Aufnahme der bezeichneten Straßenstrecken in den
Landstraßenverbantt hat im Wege der Gesetzgebung zu er¬
folgen , die Ausscheidung der Straße Lenzkirch— Schluchsee
aus dem Landstraßenverband kann durch das Ministerium
des Innern verfügt werden .

Die Kommission stellt den Antrag :
Das Hohe Haus wolle dem vorliegenden Gesetz¬

entwurf seine Zustimmung ertheilen.
Der Antrag wurde ohne Diskussion einstimmig

nach namentlicher Abstimmung angenommen .
Als Berichterstatter namens der Budgetkommissionüber

den Gesetzentwurf , die Steuererhebung in den
Monaten Januar bis mit April 1902 betreffend,
erhielt hierauf das Wort Frhr . v . Göler . Nach ein¬
leitenden Worten darüber, daß nach den neuen Bestim¬
mungen (Artikel I Ziffer 26 und Artikel II Ziffer 8 des
Gesetzes vom 9 . August 1900 , sowie Verordnung des Fi¬
nanzministeriums vom 4 . März 1901 ) der Einzug der
Steuern für die neue Budgetperiode mit dem 1 . Januar
1902 zu beginnen habe , sich somit nunmehr Kalender¬

und Steuerjahr deckten , kam Redner aus den Inhalt des
Gesetzentwurfes zu sprechen . Es sollen nach dem einzigen
Artikel des Gesetzes die direkten und indirekten Steuern ,
welche in den Monaten Januar bis mit April 1902 zum
Einzug kommen , soweit nich ^ durch neue Gesetze Abände¬
rungen verfügt werden , nach dem dermaligen Umlagefuß
und den bestehenden Gesetzen und Tarifen erhoben werden .
Der auf Zustimmung zum Gesetzentwurf lau¬
tende Antrag derKommission wurde in nament -
licher Abstimmung debattelos und einstimmig an¬
genommen .

Frhr . v . Rüdt erstattete namens der Kommission für
Justiz und Verwaltung Bericht über den Gesetzentwurf ,
die Kolonie Königsfeld betreffend , und führte aus :

Auf Grund des 8 4 der Gemeindeordnung hat die
Großh . Regierung, und zwar zunächst der Zweiten Kam¬
mer , einen Gesetzentwurf vorgelegt , nach welchem die
Kolonie Königsfeld mit dem 1 . Januar 1902 eine Land¬
gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung werden soll .
Die Zweite Kammer hat dem Entwürfe mit einer mehr
redaktionellen Aenderung einstimmig zugestimmt . Auch
die Kommission ist mit dem Gesetzentwürfe einverstanden.
Wenn sich auch aus den derzeitigen öffentlich-rechtlichen
Verhältnissen — bezüglich deren , wie auch bezüglich der
Entstehung und Entwicklung der im Jahre 1804 gegrün¬
deten Kolonie Königsfeld Redner auf die bezüglichen aus¬
führlichen Darlegungen in der Regierungsbegründung
Bezug nimmt — wie aus der Art der Verwaltung eigent¬
liche Mißstände nicht ergeben haben , so ist doch auf die
Dauer der gegenwärtige Ausnahmezustand nicht zu halten .
Die für die Beseitigung desselben regierungsseitig geltend
gemachten Gründe erscheinen auch der Kommission zutreffend.
Die Uebcrleitung der Ausnahmestellung der Kolonie Königs¬
feld in gesetzlich geordnete Verhältnisse wird auch in
Königsfeld selbst gewünscht. Die Kommission erachtet
die finanzielle Lage des neuen Gemeinwesens für gesichert,
insbesondere auch für die kritische Anfangszeit . Mit den
einzelnen Bestimmungen des Entwurfes und der vom
anderen Hohen Hause beschlossenen Aenderunz bezüglich
des 8 6 desselben ist die Kommission einverstanden . Mit
Bezug auf den vorliegenden Gesetzentwurf sind zwei
Petitionen eingegangen ; die eine , unterzeichnet Hermann
Braukmann , bittet um Untersuchung der Vermögensver-
hältniffe zwischen der Brüdergemeine in Königsfeld und
der Kirche in Herrenhut, da bei einer vermögensrechtlichen
Auseinandersetzung zwischen diesen beiden die erstere be-
nachtheiligt worden sei ; die andere von Rudolf Pfründer
und 27 weiteren Mitgliedern der Brüdergemeine in
Königsfeld bestreitet diese Behauptung und bittet um
Abweisung der ersteren Petition . Die Kommission ist
auf den Inhalt der erstgenannten Petition nicht ein¬
gegangen, da , sofern das in Frage stehende , in legaler
Weise — wie nicht bestritten wird — abgeschlossene Ab¬
kommen überhaupt angefochten werden könne , eine solche
Anfechtung auf dem Rechtsweg zu erfolgen habe , und es
nicht Sache des Hohen Hauses ist , sich über die Anfecht¬
barkeit eines Vertrags auszusprechen, und zwar auch dann
nicht , wenn was nicht geschehen , die Behauptungen der
Petition thatsächlich besser begründet worden wären. Dadurch,
daß der ersteren Petition eine Folge nicht zu geben sein wird ,
ist auch die zweite , die Gegenpetition , erledigt . Die Kom¬
mission stellt den Antrag :

1 . dem vorliegenden Gesetzentwurf in der Fassung
der Zweiten Kammer die Zustimmung zu ertheilen ;

2 . damit die Petitionen der Herren Hermann
Braukmann und des Rudolf Pfründer und Genossen
für erledigt zu erklären ;

3 . über den Gesetzentwurf in abgekürzter Form zu
berathen.

Da sich nach Eröffnung der Diskussion Niemand das
Wort erbat , wurde über den Antrag der Kommission
namentlich abgestimmt .

Derselbe wurde einstimmig angenommen .
Namens der Budgetkommission stellte Freiherr von

Göler nach kurzer Darlegung des Sachverhalts die
Anträge :

a . sämmtliche im II . Beilagenheft enthaltenen Rech¬
nungsnachweisungen für die Jahre 1898 und 1899
in liebereinstimmung mit den Beschlüssen der Zweiten
Kammer für unbeanstandet zu erklären und ferner

b . den Abschluß des Druckvertrags mit der Aktien¬
gesellschaft „ Fidelitas "

zu genehmigen .
Beide Anträge wurden debattelos einstimmig

angenommen .
Nach einer Bemerkung über den nächsten Sitzungstag

schloß der Durchlauchtigste Präsident die Sitzung.

* Karlsruhe , 23 . Dez . 16 . öffentliche Sitzung der
Zweiten Kammer . Tagesordnung auf Dienstag
den 7 . Januar 1902 , Nachmittags 4 Uhr :

Anzeige neuer Eingaben . Sodann
Berathung des Berichts der Petitionskommisfion betreffend die

Nachwetsungen über die dem Großh. Staatsministerium während
des Landtags 1899/1900 überwiesenen Petitionen und deren
Erledigung — Drucksache Nr . 29 — . Berichterstatter : Abg .
Zehnter . V
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Durlach 4 61 36 5 — 3 — — — — — — 26 5 —
Eberbach 3 30 10 3 — — — — — — — 4 7 —
Emmending . 3 40 11 3 — — — 3 — — — — 5 —
Ettlingen — 61 43 3 — _ — — — — — — 33 2 —
Feudenheim — 45 30 7 — 2 — — — — — — 16 2 —
Freiburg 20 321 111 26 2 — — 1 2 — — — 67 39 ! —
Furtwangen 2 22 8 1 — — — — — — — — 1 1 —
Heidelberg 9 275 93 33 — 2 — 4 3 5 i — 46 S7l —
Hockenheim 2 68 36 17 8 2 — — — 1 — — 23 6 —
Karlsruhe 19 496 223 74 39 12 — 3 2 — i 5 129 46 —
Konstanz 4 98 28 11 1 2 — — — — — 19 9 —
Lahr 2 56 19 5 — — — — 1 — — — 6 —
Lörrach 5 48 17 4 _ — — — 1 — — — 11 ! 3 —
Mannheim 46 846 432 111 20 33 — 3 5 3 6 3 251 ! 27 —
Neckarau 3 91 65 15 3 1 — — — 1 — — 41 ' 6 —
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Rastatt 2 55 22 4 — — — — — — 1 — 16 5 —
Schwetzingen 7 57 32 7 4 — — — — 3 — 26 3 —
Seckenheim 1 36 24 2 - j 1 17 2 —
Ueberlingen 1 24 6 2 — - ^— — — — — 1 !— —
Villingen 2 39 20 1 _ — — !— — — — — 11 2 —
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Amtsbezirk
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"Sb

Kehlkopfcroup
Blattern

Achern . 1 10 8 2
Adelshetm . . . — — 1 3 — —
Baden . 2 2 3 9 — _
Bonndorf . . . . 3 — — 4 2 —
Boxberg . . . . — — 3 2 — —
Breisach . . . . 1 — — 2 — —
Breiten . . . . 2 2 — 12 3 _
Bruchsal . . . . 1 7 2 31 4 —
Buchen . . . . 1 2 8 5 — —
Bühl . 2 1 9 6 — —
Donaueschingen . . 1 3 1 10 1 —
Durlach . . . . 4 1 — — 2 —
Eberbach . . . . — — 1 — —
Emmendingen . . 8 3 2 7 — —
Enqen . — 4 1 19 — —
Eppingen . . . . 4 — 19 4 3 —
Ettenheim . . . 1 1 — 12 — —
Ettlingen . . . . 1 2 2 2 4 —
Freiburg . . . . 11 7 27 35 — —
Heidelberg . . . 18 3 69 66 16 —
Karlsruhe . . . 24 19 115 42 10 —
Kehl . — 2 2 5 — - .
Konstanz . . . . l 3 32 33 1 —
Lahr . 2 5 2 13 2 —
Lörrach . . . . 3 2 16 36 5 —
Mannheim . . . 21 9 190 46 9 —
Meßkirch . . . . — 3 41 36 — —
Mosbach . . . . 1 — 6 18 5 —
Müllheim . . . . — — 3 20 1 —
Neustadt . . . . — — — 6 — —
Oberkirch . . . . 1 2 2 18 — —
Offenburg . . . 9 7 14 41 11 —
Pforzheim . . . 21 2 22 100 24 —
Pfullendorf . . . — 2 4 15 — —
Rastatt . . . . 8 4 16 25 3 —
Säckingen . . . . — — 5 — _
St . Blästen . . . 1 2 1 — — _
Schönau . . . . 1 2 1 1 — —
Schopfheim . . . 7 — — 6 — —
Schwetzingen . . — — 25 14 3 —
Sinsheim . . . . — 2 3 39 6 —
Staufen . . . . 2 > - — 7 1 —
Stockach . . . . — 1 — 14 1 —
Tauberbischofsheim — — 4 18 — —
Triberg . . . . 3 1 6 21 3 —
Ueberlingen . . . — 1 6 6 2 —
Villingen . . . . — 2 14 16 7 —
Waldktrch . . . . 1 — — 7 — —
Waldshut . . . — 2 9 83 4 —
Weinheim . . . . 6 2 23 59 — —
Wertheim . . . . 2 1 1 5 1 _
Wiesloch . . . . — 3 — 46 — —
Wolfach . . . . 1 1 8 49 3 —
3 . Quartal . 1901 175 119 723 1088 139
2 . Quartal . 1901 117 140 901 974 155
3 . Quartal . 1900 143 97 422 689 72 —

1901 . b . Gemeinden mit 4000 Einwohnern und mehr . 3 . Quartal .

Stadt
TyphusPuerperal¬

fieber ScharlachRachen¬diphtherieKehlkopfcroup
Blattern

Baden . 1 1 3 3
Bruchsal . . . . 1 2 1 1 — —
Bretten . . . . 1 — — 1 1 —
Brötzingen . . . — — — 4 — —
Durlach . . . . 1 — — — — —
Eberbach . . . . — — — 1 — —
Emmendingen . . 5 — — — — —
Ettlingen . . . . — — 1 '- — —
Feudenheim . . . — — — 8 2 —
Freiburg . . . . 8 5 27 13 — —
Furtwangen . . . 1 — 3 8 1 —
Heidelberg . . . 8 — 24 25 11 —
Hockenheim . . . — — — — 1 —
Karlsruhe . . . 20 15 98 26 7 —
Konstanz . . . . 1 1 3 14 1 —
Lahr . 1 1 2 4 — —
Lörrach . . . . — — 14 16 3 —
Mannheim . . . 14 5 150 24 2 —
Neckarau . . . . 1 35 2 2 _
Offenburg . . . 3 1 10 6 1 —
Pforzheim . . . 18 — 22 39 11 —
Rastatt . 1 2 16 — — —
Schwetzingen . . — — 25 8 1 —
Seckenheim . . . — 2 — — — —
Ueberlingen . . . — — 5 4 — —
Villingen . . . . — 1 9 4 — —
Waldktrch . . . . — — — 2 — —
Weinheim . . . . 6 1 18 15 — —

Summe . . 91 37 466 228 44 _
2 . Quartal . 1901 49 39 613 243 49 —
3 . Quartal . 1900 117 33 245 239 36 1

Während des 3 . Quartals l . I . starben im Großherzogthum
Baden mit Ausschluß der Todtgeborenen 10128 Personen ,
unter diesen 4540 — oder nahezu die Hälfte aller Gestorbenen
— Kinder von 0—1, und 1098 von 1—15 Jahren ; an In¬
fluenza 5, Scharlach 25 , Kindbettfieber 35 , Typhus 37 , Croup
42, . Rachendiphtherie 88, Lungenschwindsucht 858 und Verdau¬
ungsstörungen (Kinder unter 1 Jahr ) 2647.

Die Gesammtsterblichkeit ist somit gegenüber dem letzten
Quartal um ein geringes gestiegen, hinter jener des gleichen
Quartals vorigen Jahres blieb sie indessen nicht unerheblich
zurück ; eine erhebliche Steigerung zeigte in gleicher Weise auch
die Säuglingssterblichkeit , jedoch auch sie war geringer als die

entsprechende des Jahres 1900 . Die niederste Sterblichkeits¬
ziffer wies auch dieses Mal wieder die Influenza auf , die
höchste die Verdauungsstörungen der Kinder unter 1 Jahr , und
zwischen diesen Zahlen bewegten sich die Mortalitätszahlen der
eigentlichen Infektionskrankheiten in keiner von dem Bisherigen
wesentlich abweichenden Höhe , ohne daß eine derselben epide¬
miologisch in besonders auffallender In - oder Extensität hervor¬
trat . Im Vordergrund standen immer noch die Sterbefälle an
Masern , jene an Typhus , Diphtherie , Scharlach, Croup und
Kindbettfieber waren verhältnißmäßig recht wenige, diejenigenan Lungenschwindsucht dagegen immer noch viel zu zahlreich,um den auf der ganzen Linie aufgenommenen Kampf gegen die
mörderischste unserer Volksseuchen jetzt schon und für absehbare
Zeit als auch nur im Geringsten minder dringend nothwendig
erscheinen zu lassen .

Zur Anzeige bei den Bezirksärzten gelangten 119 Erkran¬
kungsfälle an Puerperalfieber , 139 an Kehlkopfcroup , 175 an
Typhus , 723 an Scharlach und 1088 an Rachendiphtherie. Ohne
in besonders großen Epidemien hervorzutreten , zeigte die rela¬
tiv größte Verbreitung der Typhus in den Amtsbezirken Offen¬
burg und Karlsruhe , trat der Scharlach am gehäuftesten auf in
den Städten Mannheim und Karlsruhe , dann in den Bezirken
Heidelberg- und Mannheim -Land , Meßkirch , Schwetzingen und
Weinheim; die Diphtherie in den Bezirken Offenburg , Wein¬
heim, Wolfach und Karlsruhe , während wir von Blattern
ganz, und von Croup, wenigstens soweit Ortsepidemien hier in
Frage kommen , nahezu ganz verschont blieben.

Die Gesammtzahl der an anzeigepflichtigen Infektionskrank¬
heiten Gestorbenen betrug im Berichtsquartal 2244, im 2 . Quar¬
tal l . I . hatte sie 2287 betragen , im gleichen Quartal vorigen
Jahres dagegen nur 1423 , und es zeigt ein Blick auf unsere
Morbiditätstabelle , daß es wesentlich die Steigerung der Er¬
krankungsziffern an Diphtherie und Scharlach sind , welche das
Mehr des Berichtszeitraumes ausmacht . Die volle sanitäts¬
polizeiliche Aufmerksamkeit bleibt daher dieser Erscheinung zu¬
gewendet.

Erfreulich ist auch heute wieder die relativ geringe Mortali¬
tät , welche gerade diese Infektionskrankheiten trotz ihrer quan¬
titativen Steigerung auch für diese Berichtsperiode beibehielten,
wie aus folgender übersichtlicher Zusammenstellung leicht er¬
sehen werden kann:

Es erkrankten und starben an :
im Typhus Puerperalfieber Scharlach

erkrankt starben o/g erkrankt starben o/g erkrankt starben o/g
3 . Quartal 1901 175 37 21,1 119 35 29,4 723 25 3,4
2 . „ 1901 117 24 20,5 140 41 29,2 901 34 3,7
3 . „ 1900 143 35 23,0 97 32 33,0 422 11 2,6

im Rachendiphtherie Croup Zusammen
erkrankt starben o/y erkrankt starben o/§ erkrankt starben

3 . Quartal 1901 1088 88 8,0 139 42 30,2 2244 227 10,1
2 . „ 1901 974 67 6,8 155 37 24,5 2287 203 8 .9
3 . „ 1900 689 56 8,1 72 42 58,3 1423 176 12,3

Von besonderem Interesse sind auch hier wieder die prozenti¬
schen Zahlenwerthe und Vergleichszahlen : Die prozentische
Typhussterblichkeit muß als abnorm hoch bezeichnet werden und
sie erklärt sich fast in zwingender Weise nur durch die Annahme,
daß eine große Anzahl Typhuserkrankungen nicht zu näherer
Kenntniß gelangen , eine Thatsache, welche das Interesse der
Aerzte wie der Sanitätsbeamten in gleicher Weise zu erregen
wie wach zu halten geeignet ist . Als bedauerlich groß ist
immer auch noch Morbidität wie Mortalität an Kindbettfieber
zu erachten, während Diphtherie wie Scharlach zwar immer
noch als ernste und unwillkommene Gäste, jedoch nstt viel
freundlicherem Gesicht als früher , erscheinen , Croup aber bei
relativ geringer Morbidität eine der Lebenswichtigkeit des er¬
krankten Organs entsprechend hohe Sterblichkeit aufweist.

Unentwegte Wachsamkeit und Arbeit auf dem Gebiet der
öffentlichen wie privaten Hygiene bleibt auch fürderhin — das
zeigt uns auch wieder diese kurze Betrachtung — eine der
ernstesten Aufgabe der Einzelnen wie der Gesammtheit .

Verlag der G. Kraml'scheu Hoftuchdruckem in Karlsruhe .

Demnächst erscheint :

DaF im Groszherzogthum Baden geltende

MM - Mil LaullkMikt
in übersichtlicher Zusammenstellung .

Lin Handbuch für den Gebrauch der amtlichen Gesetzblätter .
Von Den Hc. VLovIc , TandgerichlArsch

Kreis geü . °WK . 7.60 .

„ . . . Wir machen deshalb auch insbesondere die Gemeindebehörden
auf diese Bearbeitung , der ein ausführliches alphabetisches Nachschlag¬
register beigefügt ist, aufmerksam . ' (Der Bürgermeister .)

„Die Schrift schafft vollkommenen Ersatz für das , in Baden
wenigstens , noch fehlende Register zu sämmtlichen Regierungs - und
Gesetzesblättern , bietet aber weit mehr , indem alles Veraltete aus¬
geschieden, die Aufführung der Gesetze und Verordnungen auch auf
den Inhalt des Reichsgesetzblattes für das Deutsche Reich erstreckt
und der Stoff in klarer und systematischer Darstellung geordnet ist."
(Zeitschrift für Badische Verwaltung )

N achtrag auf den 1. Januar 1902 .
Dieser Nachtrag , der den genauen Stand aller geltenden Gesetze,

Verordnungen , Bekanntmachungen u . s . w . des Reichs und Badens
auf den 1 . Januar 1902 nachweist , wurde allseitig willkommen ge¬
heißen , da. die Einrichtung des Buches (Einführung von den ganzen
Text durchlaufenden Randzahlen ) die Benützung des Nachtrags un¬
gemein erleichtert .

Z« beziehe « durch jede Buchhandlung.

Bühl . P -163
Nr . 21 438 . Zum diesseitigen Güter¬

rechtsregister Bd . I wurde eingetragen :
Seite 117 :
Pfefftnger , Josef , Metzger , und

Emma Rohrhtrsch , beide in Bühlerthal .
Mit Vertrag vom 9 . Dezember 1901

ist Gütertrennung nach §z 1426 ff . des
B .G .B . vereinbart .

Seite 118 :
Braun , Karl , Straßenwart in

Bühlerthal , und Maria Anna Streck .
Mit Vertrag vom 11 . Dezember 1901

ist Errungenschaftsgemeinschaft nach
den Regeln des B .G .B . vereinbart .

Seite 119 :
Eberle , Alois , Landwirth , und >

Rosa Armbruster , beide in Weitenung . !

Mit Vertrag vom 16 . September
d . I . ist Errungenschaftsgemeinschaft
nach den Regeln des B G .B . verein¬
bart .

Bühl , den 16 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht .

Bühl . P177
Der Eintrag Band I Seite 92 im

Güterrechtsregister , betreffend das

Güterrecht des Dinger , Leonhard ,
Wegwart und der Stefanie geb. Schoch ,
in Herrenwies veröffentlicht unter
Nr . 311 der Karlsruher Zeitung wird
dahin berichtigt , daß der Vorname des
Ehemannes nicht Bernhard sondern
Leonhard heißen muß .

Bühl , den 6 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht .

Bekauutmachmig-
Radolfzell. P -145

In unserer Bekanntmachung vom
2 Dezember l . I ., Beilage Nr . 339
dieser Zeitung , hat der Familienname
des Ehemanns nicht „Rauch ", sondern
„R a u h" zu lauten .

Radolfzell , den 16 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht .



Bonudorf . Pj160
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 51 wurde eingetragen : Hctlich ,
Ferdinand , Müller in Grimmelshofen,
und Kunigunde geb . Stich.

Durch Vertrag vom 20 . November
1S01 ist allgemeine Gütergemeinschaft
gemäß KZ 1437 ff . B .G .B . vereinbart .

Bonndorf , den 14 . Dezember 1901 .
Größt». Amtsgericht.

P -162
In das Güterrechts-

I S . 77 wurde einge -

Etteuhetm .
Nr . 16 315 .

register Band
tragen :

Göhringer , Friedrich, Landwirth
in Kippenheim , und Weis, Eltsabctha,
von Kippenheim :

Nack dem Vertrag vom 5 . Dezember
1901 ist die Errungenschaslsgemeinschask
gemäß Z 1519 ff . B .G .B . vereinbart

Etlenheim, den 18 . Dezember 1901 .
Größt,. Amtsgericht.

Emmendinge « . P ;189
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen:
» . Sette 84 : Büh 1 er , Landwirth

in Wasser , und Luise geb. Nollenbach .
Durch Vertrag vom 18 . November 1901
ist die Eriungenschafrsgemeinschastnach
Maßgabe der KZ 1519 B .G .B . ff verein¬
bart .

1> Seite 85 : Stiefel , Fridolin ,
Landwirth in Holzhausen, und Bar -
bara geb . Mörder . Durch Vertrag
dom 20 . November 1901 ist die Errun -
genschastsgemeilifchafl nach den KZ 1519
ff. B .G .B . vereinbart.

e . Seite 86 : Boas , Gustav, Metz¬
ger in Bahlmgen , und Maria Luise
geb . Sommer . Durch Vertrag vom
29 . November 1901 ist die Errungen -
schastsgemeinschaft nach den ZZ 1519 ff.
B .G .B . vereinbart.

Emmendingen, 11 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Eppinge ». i P/150
Nr . 18 861 . In das diess . Güter -

rechtsregister wurde heute eingetragen:
Band 1 Seite 80 : Durch Vertrag

der Eheleute Christian Friedrich Mehl ,
Rathschreiber, und Anna geb. Storken -
rm.ier in Sulzfeld, vom 12 . Dezember
1901 ist vollständige Gütertrennung
unter Ausschluß aller Verwaltung und
Nutznießung des Mannes am Vermö¬
gen der Frau vereinbart.

Eppmgen, den 17 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Engen . P -159
Nr . 17 717 . In das diesseitige Güter

rechlsrcgifter wurde heute eingetragen:
1 . Seite 105 . Grimm , Valentin ,

Kaminfeger von Schatthausen , Amts
Wiesloch , wohnhaft in Eugen , und
Emma Juliana Bertha geb. Schrott
Von Engen . Gesetzliches Güterrecht ge¬
mäß ZZ 1363 ff . B .G .B . Das in § 3
des Ehevertrages verzeichnet ? Einbrin¬
gen der Braut und künftigen Ehefrau
verbleibt derselben als Vorbehaltsgut .
Ehevertrag vom 18 . November 1901 .

2 . Seite 106 . Will , Jakob , Land¬
wirth von Honstetten , und Karoline
geborne Braun von dort . Allgemeine
Gütergemeinschaft gemäß ZZ 1437 ff.
B .G .B . nach Vertrag vom 25 . Novem¬
ber 1901 . Die in § 3 des Ehcvertrages
Verzeichnet?» Fahrnißgegenstände ver¬
bleiben der künftigen Ehefrau als Bor -
behaltsgut.

Engen, den 12 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

3 . Seite 189 : Müller , Kuno ,
Photograph , Karlsruhe , und Wilhelmine
geb . Schubert .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 29 . No¬
vember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

4 . Seite 190 : Siegel , Arthur
Georg, Kaufmann, Karlsruhe , und Ka¬
roline geb . Berger .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 . De¬
zember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart

5 . Seite 191 : Jung , Eduard ,
Kaufmann, Karlsruhe , und Emma geb .
Spithaler .

Nr 1 Durch Vertrag vom 7 . De¬
zember 1893 wurde die Gütergemein¬
schaft auf die Erungenschaft beschränkt .

6 . Seile 192 : Schneider , Martin ,
Hausbursche, Karlsruhe , und Rosa geb
Schiemer.

Nr . 1 Durch Vertrag vom 5 . De¬
zember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

7. Seite 193 : Fees , Friedrich,
Gasthofbefitzer , Karlsruhe , und Hertha
geb . Ulrick .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7 . No¬
vember 1901 wurde die Errungenschafts-
gemeinschast vereinbart

8 . Seite 194 : Riem , Gustav,
Bureauasststent, Karlsruhe , und Josefa
geb . Kiesel .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 . No¬
vember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

9 Seite 195 : Schetnfuß , Max
Friedrich, Kaufmann , Karlsruhe , und
Emilie geb . Fähnle .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7 . No¬
vember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

10 . Seite 196 : Nagel , Friedrich,
Maurermeister , Eggenstcin, und Karo¬
line geb . Bleumortier .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 12 . De¬
zember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart

11 . Seite 197 : Becker , Heinrich ,
Wirth , Karlsruhe , und Katharina geb.
Schrein «r .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23 . Februar
1894 wurde die Gütergemeinschaftaus
den beiderseitigen Einwurf von je 50 M .
beschränkt .

12 . Seite 198 : Daum , Philipp,
Monteur , Karlsruhe , und Karoline geh
Trug .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . De¬
zember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

13 . Sette 199 : Ries , Hermann,
Kaufmann, Karlsruhe , und Louise geb .
Fischer .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18 No¬
vember 1897 wurde die Gütergemein¬
schaft auf den beiderseitigen Einwurf
von je 100 M . beschränkt .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Freiburg . P -158
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen:
O .Z 343 . Braun , Albert, Kauf¬

mann in Fretburg t . B , und Frieda
geb . Levi.

Durch Vertrag vom 10 . September
1900 wurde die Errungenschastsgemein-
schaft des B .G .B . vereinbart.

O .Z . 344 . Birmeltn , Robert ,
Kaufmann in Freiburg i . B ., und Ma¬
ria Paultna geb . Köhler.

Durch Vertrag vom 27 . Oktober 1900
wurde die Errungenschaftsgemeinschaft
gemäß ZZ 1519 ff . des B .G .B . verein¬
bart .

Freiburg , den 20 . Dezember 1l>01 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz . P107
Nr , 24 693/95. In das diesseitige

Güterrechtsregister wurde heute ein¬
getragen :

1 . Band I Seite 112 :
Mayer , Otto , Kaufmann in Kon¬

stanz und Emilie geb . Bihn .
Durch Vertrag vom 6 Dezember

1901 wurde Errungenschaftsgemeinschaft
des B .G .B . vereinbart .

2 . Band I Seite 113 :
Ehrhardt , Franz , Maler¬

meister in Konstanz und Johanna geb
Müller .

Durch Vertrag vom 12 . Dezember
1901 wurde Crrungenschaftsgemein-
schaft des B .G .B vereinbart .

3 . Band I Seite 114 :
Hotz , Heinrich , Landwirth in Kon¬

stanz und Gertrud geb . Eisenhart .
Durch Vertrag vom 11 . Dezember

1901 wurde Gütertrennung nach Maß¬
gabe der Zs 1426 ff . des B .G .B . ver -
einbart .

Konstanz, den 16 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Wirth in Mannheim und Juliane geb .
Rüdinger.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 30 No¬
vember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart.

6 Seite 451 : Katz , Retnhold,
Metzgermeister m Mannheim und Louise
geb. Renner :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 2 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart.

7 . Seite 452 : Essig , Wilhelm,
Wirth in Mannheim und Katharina
Luise geb. Deissinger :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 2 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart

8 . Seite45H : Steincke , Or . Richard,
prakt. Arzt in Feudenheim und Altne
geb . Höring.

Nr . 1 Durch Vertrag vom 3 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart

9 . Seite 454 : Hocksckwcnder ,
Georg Franz Heinrich , Kaufmann in
Mannheim und Julie Kunigunde geb .
Haffelbaum :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart.

10 . Seite 455 ' Behrens , Heinrich ,
Kaufmann in Mannheim uno Anna
geb. Brandt :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 9 . De¬
zember 1901 ist Errungenschaftsmein¬
schaft vereinbart.

11 . Seite 456 : Klein , Jakob ,
Agent in Mannheim und Clemenltne
geb . Herz .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart

Nr . 12 . Seite 457 : Hoffmann ,
Friedrich, Magazinier in Mannheim
und Eva Margaretha geb. Bitzel :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart.

13 . Seite 458 : Disselhoff ,
Albrecht , Ingenieur in Mannheim und
Anna Maria geb . Buff

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 5 . De¬
zember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart.

Mannheim, den 14 . Dezember 1901.
Großh. Amtsgericht 1.

vom 14 . November 1901 die Errungen -
schafrsgemetnschaft gemäß ZZ 1519 ff.
B G .B vereinbart .

3 . Seite 79 . Roth , Ludwig , Land¬
wirth in Ramsbach, und Maria Anna
geb Huber .

Durch Vertrag vom 14 . November
1901 baden die Brautleute als Art ihres
ehelichen Güterrechls die Ecrungen-
schaftsgemeinschast gemäß ZZ 1519 ff .
B .G .B . vereinbart .

4 . Seite 80 . Doll , Mathias , Kübler
in Oppenau , und Theresia geb. Müller .

Die Brautleute wählen als Vertrag
vom 21 . November 190l die allgemeine
Gütergemeinschaft gemäß ZZ 1437 ff .
B .G .B .

5 . Seite 81 . Eckenwalde r , Karl
August. Konditor in Oppenau, und
dessen Ehefrau Karrline geb Heger .

Durch Vertrag vom 1 . Dezember
1901 vereinbarten die Eheleme die Er -
rungenschaftsgemeinschastgemäß ZK 1519
ff . BGB .

Oberkirch , den 17 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Offendurg . P137
In das Güterrechtsregister Band I

ist eingetragen :
Seile 109 . Wurth , Leo, Landwirth

in Müllen und Helena geb. Ritter
! Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23.
i November 1901 ist die Errungenschnsts-
! gemetnschaft des Bürgerlichen Gesetz¬

buchs vereinbart Z 1519 ff .
Sette 110 . Sauer , Karl , Koch

und Wirth in Appenweier und Fran¬
ziska geb . Huber .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 12.
Dezember 1901 ist völlige Gütertren¬
nung nach KZ 1426 ff des B G B . ver¬
einbart Vorbehaltsgut jedes Ehegatten
sind die beiderseitigen Bermögensbe-
stände , wie solche im Eheverlrag, der
den Registcrakten angeschlossen ist , ver¬
zeichnet sind .

Offenburg , den 19 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Neustadt . P123
In das Güterrecktsrcgister des

Großh. Amtsgerichts Neustadt wurde
unterm Heutigen eingetragen :

1 . Morath , Franz , Mechaniker
und Theilhaber der Firma Johann
Morath und Söhne zu Eisenbach und
Theresia geb. Klaiber :

Durch Vertrag vom 7 . Dezember
1901 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart.

2 . Hofmeier , Leopold , Schreiner -
metster zu Röthenbach und Anna geb
Strobel .

Durch Vertrag vom 12 . Dezember
1901 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart.

3 . Stegerer , Otto , Straßen -
wart zu Vierthäler und Marie geb .
Schwär :

Drirch Vertrag vom 3 . Dezember
1901 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart.

4 . Engelhard , Josef , Uhr¬
macher zu Neustadt und Sofie geb .
Brunner :

Durch Vertrag vom 6 . Dezember
1901 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart.

5 . Braun , Johannes , Gastwirth-
schaftspächter zu Hammereisenbach-
Bregenbach und Eva geb . Sieber :

Durch Vertrag vom 17 . Dezember
1901 ist Gütertrennung vereinbart .

Neustadt, den 19 . Dezember 1901.
Großh . Amtsgericht.

stnger. Nach dem Ehevertrage vom
29 . April 1898 ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen Einwurf von je
20 M . beschränkt nach badischem Land¬
rechte.

6 . Blatt 346 1 Siedler , Wilhelm
Christian, Schuhmacher zu Ellmendingen
und Louise Karoline geb . Seemann .
Nach Vem Ehevertrage vom 3 . Aprll
1897 ist die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen Einwurf von je 25 M . be¬
schränkt nach badischem Landrcchte.

7 . Blatt 347 : Schmidt , Christian,
Mechaniker hier , und Josefine geb .
Schneider. Nach dem Ehevertrage vom
4 . Juni 1896 ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen Einwurf von je
10 M . beschränkt nach badischen Land-
rechte .

8 . Blatt 348 : Mayer , Richard,
Bijoutier hier , und Lina geb . Göhrig .
Nach dem Vertrage vom 14 . d . M . be¬
steht Gütertrennung .

9 . Blatt 349 : Seemüller , Jo¬
hannes Friedrich, Mechaniker hier, und
Anna Maria geb . Lutz. Nach dem Ver.
trage vom 16 . d . M besteht Güter¬
trennung .

10 . Blatt 350 : Kümmerle , Adolf,
Fabrikant hier , und Christine geb.
Schweikert , verwitwete Albert . Nach
dem Ehevertrage vom 12 . März 1898
ist die eheliche Gütergemeinschaft auf
einen Einwurf von je 25 M . beschränkt
nach badischem Landrechte .

11 . Blatt 361 : Dörsam , Adam,
Hauptlehrer zu Ellmendingen, und Elisa¬
beths geb. Baumert . Nach dem Ver¬
trage vom 28 . November 1901 besteht
Gütertrennung .

Pforzheim, den 19 . Dezember 1901 .
Großh. Amtsgericht II .

Pforzheim . P136 .
Zum Güterrechtsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Band II , Blatt 334 : Eise , Lud-

wig , Fabrikant hier und Rosa geb .
Geisel . Nach dem Ehevcrtrage vom 10.
d . Mts btsteht Gütertrennung

2 . Band II , Blatt 335 : Ga mb er ,
Heinrich, Maler hier und Mathilde geb .
Stüber Nach dem Vertrage vom 5 .
d . Mts . besteht Gütertrennung .

3 . Band II , Blatt 336 : Wagen -
bach , Otto , Oberpostassistentvier , und
Luise geb . Ganzenmüllcr . Nach dem
Ehevertrage vom 6 . Mai 1896 ist die
eheliche Gütergemeinschaft auf einen
Einwurf von je 50 M . beschränkt nach
badischem Landrechte.

4 Band I , Blatt 450 , Nr . 2 . Söt¬
te r l e , Adolf Friedrich, Zimmermeister
hier und Karoline geb . Kaufmann. Nach
dem Vertrage vom 5 . d . M . sind als
Vorbehaltsgut der Frau erklärt : ».. Fahr¬
nisse laut vorliegendem Verzeichnisse
im Betrage von 2 037 M , d . alles
was ihr von Todeswegen zufällt.

5 . Band II , Blatt 337 : Zehnder ,
Johann Friedrich , Schuhmachermeister !
hier , und Pauline geb. Weller
dem Vertrage vom 12. d . Mts .
Gütertrennung .

Philippsburg . P ;91
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen :
Scharf , Sebastian, Schneider in

Wiesenthal , und Magdalena Batzler.
Laut Vertrag vom 27 . November

1901 soll, unter Ausschließungder Ver¬
waltung und Nutznießung des Vermö¬
gens der Ehefrau von Setten des Ehe¬
mannes Gütertrennung nach den Be¬
stimmungen der ZZ 1426 ff . B .G B .
maßgebend sein .

Philippsburg, 12 . Dezember 1901.
Großh. Amtsgericht.

Radolfzell . MSI
In das diesseitige Güterrechtsregister

Band I wurde eingetragen:
1 . Seite 158 :
Braun , Magnus , Landwirth in

Rtelafingen, und Maria geb . Höliner .
Nach Vertrag vom 26 . November 1901

besteht Errungenschaftsgemeinschaftnach
ZZ 1519 ff . B .G B .

2 . Seite 159 :
Felle , Friedrich , Konditor hier,

und Anna geb . Held .
Nach Vertrag vom 4. Dezember 1901

besteht Errungenschaftsgemeinschaftnach
ZZ 1519 ff . des B .G .B .

3 . Seite 160 :
Rüdin , Otto , Hauptlehrer in

Schienen , und Barbara geb . Binder .
Vertrag vom 6 . Dezember 1901

Gernsbach . P 93
Nr . 14 065. In das Güterrechts -

regtster wurde eingetragen :
1. unterm 16 . Dezember 1901 :
Für die Ehe des Schlossers Wen¬

delin Rleger und der Ottilie geb .
Essig in Michelbach ist die Fahrniß -
gemetnschast gemäß ZZ 1549 ff . B .G .B .
vereinbart.

Nr . 14 055. 2 . Unterm 17 . Dezem¬
ber 1901 :

Für dle Ehe des Landwirths Wil¬
helm Zapf und der Sabine geb.
Detscher in Ottenau ist Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß ZZ 1519 ff.
B .G .B . vereinbart.
_ Großh . Amtsgericht._
Karlsrnhe . P -179

In das Güterrechtsregister ist zu
Band II eingetragen:

1 . Seite 151 : Müller , August,
Gastwirth, Karlsruhe , und Emilie geb .
Allgaier.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 5 . De¬
zember 1901 wurde Gütertrennung ver¬
einbart.

2 . Sette 188 : Doll , Friedrich, Tag -

Mannheim . P .110 .
Zum Güterrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
1 . Seite 446 : Kübel , genannt

Simon , Eugen Eduard , Kaufmann in
Mannheim und Emma geb. Lebegern .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 5 . No¬
vember 1901 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

2 . Seite 447 : Scherer , Anton,
prakt. Arzt in Schriesheim und Helene
Mathilde geb . Maier .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 7. No¬
vember 1901 ist Errungenschaftsgemein-
schafl vereinbart .

3 . Sette 448 : Haas , Gottlteb,
Wirth in Mannheim unb Johanna
geb . Rieker :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23 . No¬
vember 1901 ist Errungenschaftsgemein¬
schaft vereinbart . Vorbehaltsgut der
Frau sind die in der Anlage des Ver

Oberkirch . P -149
Nr . 13 017 . In das diesseitige Güter -

rechtsregtster wurde eingetragen:
Band I Seite 82 .
Beck , Anton, Landwirth in Thier¬

garten, und dessen Ehefrau , Luise geb .
Müller .

Durch Vertrag vom 12 . Dezember
1901 wählten die Ehegatten den Güter¬
stand der völligen Gütertrennung nach
Z 1426 ff . B .G .B .

Hiernach sollen die beiderseitigen Ber -
mögensbestände völlig getrennt und
Vorbehaltsgut jedes Ehegatten sein,
und es soll das Vermögen der Frau
der Verwaltung und Nutznießung des
Ehemannes nicht unterliegen .

Oberkirch , den 20 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

- Nach
Nach besaht Gütertrennung nach ZZ 1426 ff.

besteht «des B .G .B .
^ ! Radolfzell , den 11 . Dezember 1901 .

6 . Band II , Blatt 338 : Rau , Gustav , i Großh. Amtsgericht.
Fabrikant hier , und Marie geb . Win- ! - -
ter , verw . Becker . Nach dem Vertrage i Siickingen . P 109
vom 21 Oktober 1901 besteht Güter - !

' In das Güterrechtsregister Band I
trennung . Seite 142 wurde heute eingetragen :

7 . Band II , Blatt 339 : Mürrle , Schupp , Basilius, Heizer und Cres -
Philtpp Adam , Landwirth zu Dill- zentia geb . Gränacher in Kleinlaufen-
Weißenstein und Friederike geb . Haug . bürg.
Nach dem Ehevertrag vom 4 . April Vertrag vom 10 . Dezember 1901
1868 besteht die gesetzliche Gütergemein¬
schaft des badischen Landrechts.

8 . Band II , Blatt 340 : Eßwein ,
Karl , Wirth zum Schweizerhof hier
und Anna geb . Breinig . Nach dem
Vertrage vom 12 . v . Mts . besteht Er¬
rungenschaftsgemeinschaft.

Pforzheim , den 17 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht̂ !! .

Errungenschaftsgemeinschaftnach ZZ
1519 ff . BGB .

Vorbehaltsgut der Ehefrau sind :
eine Spareinlage im Betrage von
1600 M . , bewegliche Sachen im Ge-
sommtwerthe von 926 M .

Säckingcn , den 14 . Dezember 1901.
Großh. Amtsgericht I .

trags einzeln aufgeführten Fahrnisse,
Werthpaptere, Forderungen und Liegen¬
schaften .

4 . Seite 449 : Mechler , Btncenz,
Buchdrucker in Mannheim und Emilie
geb . Bahr :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 25 . No¬
vember 1901 ist Errungenschaftsgemein-

„ schaft vereinbart . Vorbehaltsgut der
löhner, Welschneureuth , und Margaretha Frau sind dle in der Anlage des Ver¬
geh . Ruf . trags einzeln aufgeführten Fahrnisse,

Rr . 1 . Durch Vertrag vom 19. No- ! sowie die im Vertrage bezeichnet« Ein-
vember 1901 wurde Gütertrennung ver- . läge bet der städt. Sparkasse Mannheim,
einbart . j 5 . Seite 450 : Kögel , Wilhelm,

Oberkirch. P -90
Nr . 12899— 12 902 . Nr . 12 937. In

das diesseitige Güterrechtsregister wurde
heute eingetragen :

Band I Sette 77 .
1 . Trittel , Maschinist in Ober¬

kirch , und seine Ehefrau Dorothea geb .
i Rostlius.

Durch Vertrag vom 4 . Dezember
1901 wählen die Eheleute den Güter¬
stand der völligen Gütertrennung nach
ZZ 1426 ff. des B .G .B

Als Vorbehaltsgut der Ehefrau wer-
die in Z 2 des Vertrages beschriebenen
beweglichen Sachen im Anschläge zu
3105 M ., an welchen die Verwaltung
und Nntzießnng des Ehemannes aus¬
geschlossen ist , erklärt.

2 . Seite 78 . Birk , Ludwig, Tag¬
löhner in Oppenau, und Maria Anna
geb . Schmiederer.

Die Brautleute haben im Vertrag

Pforzheim . 0166
Zum Güterrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
1 . Blatt 341 : Braun , Johann

Simon , Schreiner hier , und Anna geb.
Durian Nach dem Vertrage vom 11 .
d . M . besteht Errungenschaftsgcmein-
schaft . Als Vorbehaltsgut der Frau
sind Fahrnisse nach vorliegendem Ver¬
zeichnisse im Betrage von 2838 M . er¬
klärt , sowie eine Schenkungsforderung
an die Eltern der Frau im Betrage
von 3000 M .

2 . Blatt 342 : Dürr , Johann Gott¬
lieb , Kommissionär hier , und Katharina
geb . Bertsch. Nach dem Ehevertrage
vom 19 . August 1896 ist die eheliche
Gütergemeinschaft auf einen Einwurf
von je 20 M . beschränkt nach badischem
Landrechte.

3. Blatt 343 : Hofmann , Georg ,
Bijoutier hier, und Emilie Christine geb.
Weber . Nach dem Ehevertrage vom 16 .
Januar 1897 ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auk einen Eiuwurf von je
20 M . beschränkt nach badischem Land¬
rechte .

4 . Blatt 344 : Krön er , Rudolf
Christian, Goldarbeiler zuEuliugen , unb
Sofie Rosine geb . Cordier. Nach dem
Eheverlrage

Tauberbischofsheim . P,164
In das Güterrechtsregister Band I

wurde heute eingetragen:
Seite Df5 : Ruf , Georg Wendelin ,

Landwirth in Oberbalvach, und dessen
Ehefrau, Anna Brigitta geb. Schics .

Laut Vertrag vom 17 . Dezember
1901 ist allgemeine Gütergemeinschaft
gemäß ZZ 1437 ff . B .G .B . vereinbart .

Tauberbischofsheim , 19 . Dez . 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Weinheim . POS
Nr . 18 794 . In das Güterrechts¬

register Band I Seite 64 wurde heute
eingetragen :

Unter Nr 1 : Schollenberger ,
Johann Peter , Landwirth in Ursen-
dach , und Marie Elisabeth« geb . Röth .

Durch Ehevertrag vom 8 . Oktober
1901 haben die Ehegatten die Errungen -
schastsgemeinschast gemäß ZZ 1519 ff.
B G B . vereinbart.

Weinheim , den 13 . Dezember 1901.
Großh. Amtsgericht I .

Wertheim . P 94
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 42 wurde eingetragen :
Adam Heß , Landwirth zu Höhe¬

feld und dessen Ehefrau Maria Eva
vom 29 Januar 1898 ist ! geb Sichrer haben im Ehevertrag

die eheliche Gütergemeinschaft auf einen . vom 11 . Dezember 1901 die allgemeine
Einwurf von je 25 M . beschränkt nach Gütergemeinschaft gemäß Z 1437 ff .
badischem Landrechte. ' B .G .B . gewählt .

5 . Blatt 345 : Rolle , Christian, . Wertheim , den 16 . Dezember 1901.
Goldarbetter hier, und Mina geb . Mün- ^ Großh. Amtsgericht.



Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladanq .

P99 .1 . Nr . 17825 Karlsruhe .
Der Steinlieserant Adam Aulen¬
bacher zu Ettlingen , Prozetzbevoll
mächttgte : Rechtsanwälte Fr . Weill,
Dtetz und Cantor in Karlsruhe klagt
gegen den Bäckermeister Karl Wüst -
Holz , früher zu Karlsrube , z . Zt an
unbekannten Orten , unter der Behaup-
lung , daß der Beklagte den unter den
Slreittbeilen über das Anwesen
Mühlilnstrahe 83 in Ettlingen abge¬
schlossenen Kaufvertrag vom 8 . Juli
1901 nicht erfüllt , auch eine zur nach¬
träglichen Erfüllung gesetzte Frist frucht¬
los habe verstreichen lassen, daß Kläger
daraufhin vom Vertrage znrückgetreten
sei und nunmehr Schadloshaltung
wegen Nichterfüllungverlange — unter
Vorbehalt späterer Geltendmachung
weiterer Ansprüche — mlt dem Anträge
auf Berurtheilung des Beklagten , an
Kläger zu Händen seines Prozeßbevoll-
mächtigten 2000 M . — Zweitausend
Mark — nebst 4 °/, Zins seit Klag¬
zustellung zu bezahlen und die Kosten
des Rechtsstreits zu tragen .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-
streits vor die IV . Clvilkammerdes Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 3 . März 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1901 .
Hottinger .

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Ladung.

P 144 .1 . Nr . 17779 . Karlsruhe .
Der Baumeister Albert Elkuch zu
Karlsruhe , Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Kusel in Karlsruhe , klagt
gegen den MtlchkuranstaltsbesitzerJo¬
hann Koller und besten sammtver-
btndltche Ehefrau Therese geb . Broger ,
früher zu Karlsruhe , beide z . Zt . an
unbekannten Orten auf Grund des
Mtethvertrages vom 25 . Februar 1901
mit dem Anträge, die Beklagten unter
sammtverbindlicher Kostenfolge zu ver -
urtbeilen : 1 . an den Kläger sammt-
verbindlich haftbar zu bezahlen a . sofort
600 M . nebst 4 °/„ Zins aus 300 M .
vom 1 . August 1901 und aus 300 M.
vom 1 . November 1901 an, b . am 1 .
Februar , 1 . Mai , 1 . August und 1 .
November 1902 , 1 . Februar und 1 . Mai
1903 je 300 M . nebst 4 "/„ Zins vom
jeweiligen Verfalltage an ) 2 einzu¬
willigen , daß obige Beträge jeweils
aus den bei Großh . Amtskaffe Karls¬
ruhe hinterlegten Fahrnißerlösen an
den Kläger ausbezahl' werden , das
Urtheil auch eventuell gegen Sicher¬
heitsleistung für vorläufig vollstreckbar
zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung desRechts¬
streits vor die IV . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 3 . März 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasseneu Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1901 .
Hottinger ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Lavullg .

P 143 1 . Nr . 13245 . Heidelberg .
Der Händler Friedrich Ackermann
zu Heidelberg, Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Leonhard daselbst klagt
gegen den Gutsbesitzer Bastle Zace -
Pin : , früher zu Heidelberg, jetzt un¬
bekannten Orten abwesend, unter der

Behauptung, datz der Kläger im Auf¬
trag des Beklagten besten Ehefrau im
September 1885 ein Darleben von
2000 M ., verzinslich zu 5 °/, und rück-
zahlbar auf jeweiliges Verlangen , ge¬
geben habe . Sein Antrag geht dahin :
Der Beklagte sei kostensälltg zu ver-
urtheilen, an den Kläger 2000 M .
nebst 5 "/, Zins vom 1 . September
1895 an sammtverbindlich haftbar mit
seiner Ebesrau Rosa Zayepine geb .
Ackermann zu bezahlen .

Der Kläger ladet de» Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammer des
Grobherzoglichen Landgerichts zu Hei¬
delberg auf
Mittwoch den 19 . Februar 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Heidelberg , den 20 . Dezember 1901 .
Schütz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkurse.

P - 129 . Nr . 32 280 . Rastatt . Ueber
das Vermögen des Schreinermeisters
Alois Bordermeher von Kuppen¬
heim wurde heute am 19 . Dezember
1901, Nachmittags 4 ' /. Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Rechtsanwalt Götzmann hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkurssorderungen find bis zum 15.
Januar 1902 bei dem Gerichte an-
zumclden .

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretenden Falls über
die in § 132 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf
Samstag , den 11 . Januar 1902 ,

Vormittags ' /,11 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Der Termin zur Prüfung der an-
gemeldetcn Forderungen wird bestimmt
auf
Samstag , den 25. Januar 1902 ,

Vormittags ' ,,11 Uhr .
Allen Personen, welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegcben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
anferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 15 . Januar
1902 Anzeige zu machen .

Rastatt , den 19 . Dezember 1901 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Zirkel .
P -155 . Nr . 19878. Emmendingen .

Ueber das Vermögen des Landwirths
Andreas Peter jung in Mundtngen
wurde heute am 20. Dezember 1901 ,
Nachmittags 4 Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Rechtsanwalt Emil Dreifuß hier
ist zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
12 . Januar 1902 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es ist Term in anberanmt vor dem dies¬
seitigen Gerichte , Zimmer Nr . 1, zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
einesGläubigerausschussesund eintreten¬
den Falls über die in K120 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Maßnahmen und
zur Prüfung der angemeldete Forde¬
rungen auf
Montag den 20 . Januar 1902 ,

Vormittags 10 °/, Uhr .
Allen Personen, welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz

haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird aufgegebcn , nichts an
de» Gemetnschuldnerzu verabfolgenoder
zu leisten, auch dieBerpflichtungauferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An-

spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 6 . Januar 1902 Anzeige
zu machen .

Emmendingen, den 20 . Dezember1901 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Biernetsel .
P '182 Nr . 19 756 . D u r l a ch .

Ueber das Vermögen der Händlerin
Anna Miller , ledig und volljährig
in Durlach wird heute am 23 . De¬
zember 1901 , Vormittags 9 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet, da ein
Gläubiger die Eröffnung des Konkurs¬
verfahrens über das Vermögen der
Gemcinschuldncrin beantragt und die
letztere ihre Zahlungseinstellung ein¬
geräumt bat

Der RechnungSsteller P . Schmidt
dahier wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
13 . Januar 1902 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be-
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschuffes
und eintretenden Falles über die in 8 132
der Konkursordnung bezeichneten Ge¬
genstände und zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf
Montag den 20 . Januar 1902 ,

Vormittags 9 Uhr .
Allen Personen, welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemetnschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung suf-
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungeil , für welche sie
aus der Sache abgesonderteBefriedigung
in Anspruch nehmen, dem Konkursver¬
walter bis zum 13 . Januar 1902
Anzeige zu machen .

Durlach , den 23 . Dezember 1901 .
Großh . Amtsgericht.

( gez.) Becht old .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Rechtspraktlkant Böhrin ger .
P - 157 . Nr . 59194 . Freiburg .

In dem Konkurse über das Vermögen
des Bürgermeisters und Kaufmanns
Josef Held von Munzingen ist Ter¬
min zur Abnahme der Schlußrechnung,
zur Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichniß und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke
bestimmt auf

Dienstag den 7 . Januar 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

in Zimmer Nr 3 .
Freiburg , den 14 . Dezember 1901 .

Mohr ,
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.

P '185 . Nr . 24 277 . Billingen .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Fuhrmanns und Land¬
wirths Wilhelm Jauch von Erd -
mannsweiler wurde nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins auf¬
gehoben .

Villingen, den 20 . Dezember 1901 .
Der GerichtssLreiber Gr . Amtsgerichts :

E . Bernauer .
P ' 186 . Nr . 26174 . Lahr . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Buchbinders Karl Spanich
(früher Schanzwirtb ) in Lahr, wurde
durch Beschluß des Gerichts vom 9 . d.
Mts . , nachdem der Zwangsverglcich
rechtskräftig geworden ist, aufgehoben.

Lahr, den 21 . Dezember 1901 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Eisenträger .

P ' 187 . Nr . 9470 . Adelsheim .
Das Konkursverfahren über das Nach¬
laßvermögen des Landwirths JosefAnton Philipp in Zimmern wurde
beute nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben .

Adelshcim, den 23 Dezember 1901 .
Der Gerich ' sschrciber Gr . Amtsgerichts :

Klotz .
: P -130 . Wein he im . In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Bernhard Emrich in Hemsbach wird
auf Antrag des Konkursverwalters der
zur Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schuffes und eintretenden Falls über die
in 8 130 der Konkursordnung bezeich¬neten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf 28 .
l . M . bestimmte Termin Verlegt auf

Freitag den 10 . Januar 1902 ,
Nachmittags 4 Ubr .
Großh . Amtsgericht II .

gez. Schmidt .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschretber :

Herspcrger .
P - 131 . Nr . 21142 . Tauberbi¬

sch o f s h e i m . In dem Konkurse über
das Vermögen der Kunstmüllers Eduard
Stein in Königshofen wurde Termin
zur Erklärung über einen vom Gemein-
schulüner vorgelegten Berglsichsvor-
schlag vor Großh . Amtsgericht hier auf
Mittwoch den 15 . Januar 1: .02,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt .

Der Bergleiäjsvorschlag und die Er¬
klärung des Gläubigerausschusses hie¬
rüber liegen vom 31 . Dezember 1901
ab auf der Gertchtsschreiberei des Kon -
kursgerichts zur Einsicht offen.

Tauberbischofs! eim,16 . Dezemb . 1901 .
Der Gerichisschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner .
Bermögensabsonderung .

P132 . Nr . 19254. Ettlingen .
In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Karl Wester¬
mann in Malsch bat das Großh . Amts -
gerickfi hier heme folgendes

Urtheil
erlaßen :

Die Ehefrau des Gemeinschuldners,
Karl Westerinanii,Kaufmanns in Malsch ,Amalie geb . Knörr , wird für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern und hat
Letzterer die Kosten des Verfahrens zu
tragen .

Ettlingen , den 17. Dezember 1901 .
Gut , Amtsgerichtssekretär.

Strafrechtspflege.
Ladung.

O '994 .2 Nr . 58840 . Freiburg .
1 . Der am 22 . Januar 1870 in

Freiburg geb .
'

led . Kaufmann
Gerhard Christof Melhase ,2 . der am 15 . Januar 1861 in
Crefeld geb . led Zimmermann
Heinrich Valentin Fülling ,3 . der am 27 . April 1872 in Wies
loch geb . led . Bäcker Albert
Friedrich Reif ,

alle zuletzt in Freiburg wohnhaft, wer¬
den beschuldigt,

Melhase , daß er als Ersatzre -
reserv st ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert sei,

Fülltng , daß er als Landwehr-
marin zweiten Aufgebots ausgewandert
sei, ohne der Militärbehörde von seiner
bevorstehenden Auswanderung Anzeige
erstattet zu haben ,

Reif , daß er als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert sei.

Ucbertretung des 8 360
Ziffer 3 St .- G . B .

Dieselben werden auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 5. Februar 1902 ,

Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Frei¬

burg i . Br ., Zimmer 14 , zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Königl. Bezirks- Kommando zu
Lörrach ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden.

Freiburg , den 3 . Dezember 1901 .
Der GerichisschreiberGr . Amtsgerichts :

Buselmctcr .
Ladung .

P - 147 . 1 . Freiburg .
1 . Der am 13 Februar 1878 zu

Bleichheim geboreneFriseur Franz
Gregor Nönninger , zuletzt in
Herbolzheim,

2 . der am 17 . September 1878 zu
Bleichheim geborene Schneider
Franz Präg , zuletzt in Bleich -
heim ,

3 . der am 21 . Dezember 1878 zu
Wagenstadt geborene Barbier Chri¬
stian Brand , zuletzt in Wagen¬
stadt,

4 . der am 6 . Januar 1878 zu Bah-
lingen geborene Karl Heinrich
Boos , zuletzt in Bahlingcn,5 . der am 2 . März 1878 zu The-
ningeu geborene Feilenbauer Jakob
Braun , zuletzt in Thentngen,6 . der am 8 . August 1879 zu The-
ningen geborneFeilenbauer Eduard
Braun , zuletzt i» Theningen,7 . der am 21 . Januar 1877 zu Eich¬
stetten geborene Kaufmann Heinrich
Epstein , zuletzt in Eichstetten ,8 . der am 30. Mai 1878 zu Etch-
steltcn geborene Landwirth August
Wahrer , zuletzt in Eichstetten ,9 . der am 1 . Juni 1873 zu Außer-
fihl (Zürich, Schweiz) geborene , in
Eichstetten heimathberechtigte Otto
Emil Dreher , zuletzt in Außer-

10 . der am 26 Februar 1878 zu Btrs -
felden (Schweiz) geborene , in The¬
ningen heimathberechtigte Karl
Gustav Rieß , zuletzt in Birs -
fclden ,

11 . der am 13 . September 1878 zu
Zürich ( Schweiz ) geborene , in Eich-
stelten heimathberechtigte Wilhelm
Friedrich Dreher , zulrtzt in
Basel,

12 . der am 21 . Februar 1878 zu Wan¬
gen (Kanton Bern , Schweiz) ge¬
borene, in Bleichheim heimathbe¬
rechtigte Karl Held , zuletzt in
Wangen,

13 der am 14 . Juni 1878 zu Wald-
kirch geborene Bäcker Karl Chri¬
stian Mössin ger , zuletzt in
Waldkirch ,

14 . der am 12 . Mat 1880 zu Mül¬
hausen geborene Handlungsgehilfe
Josef Alfred Meßmer , zuletzt
in Freiburg ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritt in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub¬
niß das Bundesgebiet verlassen oder
zu haben, nach erreichtem militärpflich¬
tigem Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .-G .-B .

Dieselben werden auf
Samstag den 8 . Februar 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Cioil-
vorsttzenden der Ersatzkowmission zu
Waldkirch und Emmendtngen über die
der Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden.

Freiburg , den 18 . Dezember 1901 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

K är ch e r .

Marktpreise der Woche vom 15 Dezember bis 22 . Dezember 1901 . (Mttgethellt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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Hilzingen . .
Konstanz *) .
Radolfzell .
Meßkirch . .
Pfullendorf .
Stockach . .
Ueberlingen .

16,64 - .—
16 25«— .—
17— 17 —

164716 30
16 50 16 70
16 3216 23

! ^

13 75
14 .40

1512
14 20
14 41

! »
15 20
13 50
13 .67

1472

12 .60

14 .50
14 75
14 .72

14 .98

1516

Konstanz . . .
Stockach . . .
Ueberlingen . .
Donaueschingen.
Villingen . . .
Waldshut . . ." Breisach *) . .

7—
6 —
5 .50
550
5—
5—
660

^r.
6—
5—
5—
4 50
460
4—
5 —

7—
760
7 .50
720
6—
7—
7 .—
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6 -
5—
5—
5 .20
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5—
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36
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140 136120 140 140150
136 128110 136 135 144
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140 140 130 145 135 150
128128100 140 140140
140 128 120 140 140 150

240
220
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220
205
210
220

80
80
80
80
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90

24
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25
24
22
23
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88
100
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80
90
90
80

13 —
11 .—
11 .40
12 -
10 -
10 .—
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10—
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8 .50
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9 .75
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380
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390
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Ä
380
380
350
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360
340
360
320
300
300
280
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360
340

280
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260Billingen . . - .- 17 04 >_ 14 — 14 .60 Ettenhetm . . 620 8 — 5 — 32 22 22 26 — 120 120 152 126 140 210 80 24 85 14 — 8 .50 — 340 260 _Bonndorf . . - .- 17 90 - - .- - .- ! Freiburg . . . 7 .40 7 — 7 .50 4 .60 42 32 2S . 26 144 136 96 160 160 160 220 80 22 80 12— 8 .50 330 280 310 250Breisach *) . 18.- - .- 15 .— 15 .— 15 .— I Lörrach . . . 550 4 .80 7 .— 5 .70 38 — 27 44 , 140 130 100 150 140 140 240 100 24 70 12 — 9— 420 — 320 _Ewmendingen - .- - .- - - .- - .- , Müllheim . . . 6 .— 5.80 6 — 4.20 40 26 25 32 140 120100 140150150 220 100 20 80 12— 7— — — 290Endingen . . 17 .— — .- 1325 15 .— 13 .50 Kehl . . . . 8 .- - - 10 — 5 .60 44 40 27 32 144 140 132 144 140 140 240 100 20 80 11 — 8.50 330 300 260 245Lenzingen . - .- - .- - - -- - .- j Lahr . . . . 7 .40 7 .— 9 .50 5 .50 36 24 24 29 148 136 136 l60 140 152 240 85 20 80 12— 9— 320 — — —Ettenhetm . 17 — - .- 14 - ll450 1550 , Lffenburg . . 8 .50 7 .50 9 .— 4.90 40 26 26 , — 148 140 130 140 140 150 230 80 20 70 11 .50 9 .50 — 320 300 300Freiburg . .
Müllhetm . .

1 ? .- - .- 13 .— 13 .- 14 25 ! Baden *) . . . 7 . - — .- 8 — 3 .90 50 43 32 34 . 150 140 100 150 150 155 240 100 24 90 13— 11 — 360 310 310 29018.— - .- 14 — 14.— 15 — Rastatt *) . . . 860 - .- 8 - 4 .34 40 32 26 35 140 128 110 140 140 160 240 120 20 80 12— 9— — 240 — —
Schopfheim*) - .- - .- - .- - . - - .- Bruchsal . . . 7 .80 5 .— 9 . - 4 .— 36 26 26 28 148 136 — 152 140 152 230 80 22 80 15— 12 — 250 190 240 190Lahr . . . 16 94 - .- - - 12 - 1475 Durlach . . . 6 — 5 .50 8.50 3 .60 40 30 26 40 144 132 90 152 144 152 250 80 22 80 13— 11 — 260 230 «260 220Lffenburg . 17 25 - .- 14 - 15 .— 14 50 Ettlingen . . . 6 .— 4 .50 8 .- 4.— 32 24 25 30 140 128 — 140 120 152 240 90 22 75 14— 10— 250 220 230 210Rastatt . . . 16 .50 - .- 14 .50!15 — 15 — Karlsruhe *) . . 7 .20 - 9 - 4 .20 40 32 28 , 37 . 136 128,104 140 130152 240 70 22 80 11 .25 10 .25 270 220 M 200Bruchsal *) . 17.— 17 — 15 .- 1550 17 .— Pforzheim . . 5.- 5 — 7 .— 4.40 36 30 23 26 136 128 ! 144 132 152 260 80 24 80 13— 8 .50 31o 240 26o —Durlach . . - .- - - - — .- 1450 Mannheim . . 7 .50 6 - 9 .50 7 .- 38 , 32 23 26 150 140 120160 150 160 240 60 20 75 14— 13 - 230 180 — —Karlsruhe *) . 18 .42 1825 15 .19 17 - 15.76 Schwetzingen . 7 .- - 7 . - 5 - 40 30 25 25 140 140 110 152 !140 152 260 100 24 70 13 — _ — 250 220 250 220Mannheim . 17 .63 17 .50 14 5^ 1613 16.13 Heidelberg *) . . 7 .- 6 .— 9 - 4 .— 40 !38 28 — 148 140 !— 152 152160 220 80 20 70 1450 _ ._ - 210 180 190 180Mosbach*) . - .- _ I — .- Mosbach . . . 7 .75 7 . - 8 .50 4 .50 36 28 22 26 — 128 — 140 ! — 152 240 80 22 70 15— 13 .50 320 280 340 280Wertheim*) . 17 - 17 .- j15— ^16— 14.— Werthetm*) . . 8 .— 6 - s 8 — 4.— 40 !28 23 — — 130 , 90I30j100140 208 80 24 70 10— 9— 340 290 ! - —*) Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bet größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrleuten und Landwirthen.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe . — Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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